
Der Narrenbaum ist bereit

Die Fasnet kann kommen, in Dauchin-
gen ist man bei der Narrenzunft bes-
tens darauf vorbereitet. Die Baumstel-
ler brachten jetzt den Narrenbaum in
den Ort. ImGemeindewald hatte man
schnell das richtige Exemplar gefun-
den, das dannmit vereinten Kräften
gefällt wurde. Anschließend ging es
in den Ort, woman den Dauchinger
Bürgern in einemUmzug den Baum
präsentierte. Bernd Dettinger stellte
in seinem Betrieb einen Lagerplatz für
den Narrenbaum bis zur Fasnet zur
Verfügung. Die Frauen der Narrenzunft
trafen sich in der Zunftstube, um den
Narrenbaumschmuck und die Puppe
zu basteln, die am Fastnachtsdienstag
am Rathaus verbrannt wird.
BILD: RÜDIGER FEIN

LEUTE in Dauchingen und Niedereschach

Abschied von drei Kirchenältesten

Von ihrem Amt als Älteste entpflichtet und gleichzeitig verabschiedet wurden von
Pfarrer Peter Krech die bisherigenMitglieder des Ältestenkreises der Jakobus-
gemeinde Niedereschach: von links Jutta Lindinger, Harald Bantle und Gerhard
Bader. Rechts neben ihm ist dessen Frau Karinmit auf dem Bild. Pfarrer Krech
dankte für die geleisteten Dienste. Zudem verlieh er Harald Bantle, der 15 Jahre
lang als Kirchenältester tätig war, die goldene Ehrennadel der Badischen Landes-
kirche. BILD: GERD JERGER

NNAACCHHRRIICCHHTTEENN

VERSAMMLUNG

Bei der Feuerwehr
werden Mitglieder geehrt
Brigachtal (ara)Mitglieder
der Feuerwehr sind amFrei-
tag, 17. Januar, zur Hauptver-
sammlung in die Festhalle
nach Überauchen eingeladen.
Auf demProgramm stehen Be-
richte undNeuwahlen. Danach
folgen Ehrungen und Beförde-
rungen. Beginn ist um 20Uhr.
Es ist ein Fahrdienst organi-
siert, der um 19.30 Uhr bei der
alten Apotheke in Kirchdorf,
um 19.35 Uhr beim Senioren-
zentrum in Kirchdorf und beim
Narrenbrunnen in Klengen um
19.40 Uhr hält.

INFOVERANSTALTUNG

Instrumente können
ausprobiert werden
Brigachtal (ara) Einen Kennen-
lern- und Informationsnach-
mittag bietet derMusikverein
am Samstag, 18. Januar, imMu-
sikturm an der St-Blasius-Stra-
ße an.Willkommen sind alle,
die ein Instrument erlernen
und sich über das Angebot in-
formierenmöchten. Los geht es
ab 15 Uhr.

LITERATUR

Buch von Matthias
Quent wird vorgestellt
Königsfeld (ara) Die Buch-
handlungHornscheidt lädt am
heutigen Donnerstag, 16. Ja-
nuar, zu einer Buchvorstellung
mit anschließender Diskussi-
on in das Herrnhuter Restau-
rant ein. Gesprochenwird über
das Buch vonMatthias Quent
„Deutschland rechts außen“ –
wie die Rechten nach derMacht
greifen undwie wir sie stoppen
können. Kooperationspartner
ist die Landeszentrale für poli-
tische Bildung sowie die Brü-
dergemeine. Bei freiem Eintritt
geht es um 19Uhr los.

AUSFLUG

Skiclub lädt zu
Loipenrunde ein
Unterkirnach (ara)Mitglieder
undGäste sind am Samstag, 18.
Januar, zu einer Loipenrunde
bei Schönwald und Schonach
willkommen. Je nach Ausdau-
er gibt es dort unterschiedli-
che Strecken. Die Abfahrt ist
um 9.30 Uhr bei der Apotheke.
Die Beteiligung an den Fahrt-
kosten liegt bei drei Euro.Wolf-
gang Vromen ist für Rückfra-
gen ansprechbar (07721-56098).
Bei unsichererWetterlage kann
es zu einer kurzfristigen Ände-
rung des Programms kommen.

VERSAMMLUNG

Lauftreff hält Neuwahlen
ab und ehrt Mitglieder
Unterkirnach (ara) Der Ver-
ein Lauftreff lädt amDonners-
tag, 16. Januar, um 19.30 Uhr
zur Hauptversammlung in das
Gasthaus Fohrenhof ein. Neu-
wahlen und Ehrungen stehen
auf demProgramm.Danach
geht es um eingereichteWün-
sche und Anträge.

Königsfeld – Die Nachfrage nach Re-
alschulplätzen in Baden-Württemberg
steigt. Das hat auch Helmut Hertnagel,
Abteilungsleiter derRealschule der Zin-
zendorfschulen, in den vergangenen
Jahren festgestellt: „Es haben sich oft
mehr Kinder angemeldet, als wir auf-
nehmen konnten.“ Darauf wollen die
Zinzendorfschulen jetzt reagieren. Ab
September soll die Realschule wieder
zweizügig werden.
➤ Plätze und Kosten: Zum neuen Schul-
jahr sollen zwei fünfte Klassen mit je-
weils 24 Schülern starten. 120 Euro
pro Monat kostet ein Realschulplatz.
Änderungen im Privatschulgesetz ha-
ben, so Hertnagel, dazu beigetragen,
dass die Kosten gesenkt wurden. Zuvor
hätten die Gebühren 190 Euro monat-
lich betragen. „Die Entscheidung der
Landesregierung freut uns“, so Hert-
nagel. Die Kostensenkung sei „attrak-
tiv für Eltern und klingt bezahlbarer.“
Die Realschüler können sich auch für
das Tagesinternat für drei, vier oder
fünf Tage die Woche anmelden. Au-
ßerdem bieten die Zinzendorfschulen
einen Kurs für Schüler mit Lese- und
Rechtschreibschwierigkeiten an.
➤ Räume und Lehrer:Was bedeutet eine
zweizügige Realschule für Raum- und
Lehrerkapazitäten? Was die Räume
betrifft seien die nächsten beiden Jah-
re abgedeckt, sagt Schulleiterin Beate
Biederbeck. „Auch langfristig bekom-
menwir das hin.“ Lehrer für die beiden
fünften Einsteigerklassen gebe es be-
reits, so Biederbeck. Mit der Zeit müss-
ten die Lehrer schrittweise aufgestockt

werden.
➤ Hintergründe:Bis2012wardieZinzen-
dorf-Realschule bereits zweizügig. Da-
mals sei der Bedarf jedoch geschwun-
den, so Hertnagel. Die Gründe? Zum
einen nennt Hertnagel die verbindli-
che Grundschulempfehlung, die mit
dem Schuljahr 2012/2013 abgeschafft
wurde. Die unverbindliche Schulemp-
fehlung, die seither gilt, bedeutet, dass
Eltern entscheiden, auf welche weiter-
führende Schule sie ihr Kind nach der
vierten Klasse schicken wollen. Lehrer
sprechen lediglich Empfehlungen aus.

Einen anderen Grund sieht Hertna-
gel in dem verstärkten Ausbau von Ge-
meinschaftsschulen.
Der Trend weg von der Realschule

scheint sich jetzt allerdings wieder ge-
ändert zu haben. Das Gegenteil ist der
Fall. Warum? Für Gemeinschaftsschu-
len seien, so Hertnagel, die Anfragen
eher rückläufig. Hinzu kommen Schü-
ler, die denAnforderungenaufGymna-
sien nicht gerecht werden. „Elternmer-
ken, dass die Grundschulempfehlung
dochnicht daneben liegt“, sagtHertna-
gel. Mutig zu sein, also Kinder auf eine

höhere Schule zu schicken, als emp-
fohlen wurde, findet Hertnagel nicht
grundsätzlich falsch, doch einige Kin-
der überfordere man damit. „Die Real-
schule ist ein solider schulischer Weg,
der alleMöglichkeiten offenhält.“
➤ Infos und Anmeldungen: Am Diens-
tag, 11. Februar, findet die sogenann-
te „Viertklässlerparty“ statt, bei der
die Grundschüler und deren Eltern die
Schule kennenlernen und sich infor-
mieren können. Danach können dann
dieAnmeldungsgespräche geführtwer-
den.

Mehr Realschulplätze ab September

VON HANNA MAYER

➤ Zinzendorf-Realschule
wird ab Herbst zweizügig

➤ Steigende Nachfrage soll
damit abgedeckt werden

Konzerte im Zeichen Beethovens

Königsfeld (may) Dieses Jahr ist Beet-
hoven-Jahr. 250 Jahre alt wäre Ludwig
van Beethoven im Dezember 2020 ge-
worden. In seinem Jubiläumsjahr wird
der Komponist und seine Musik mit
Veranstaltungen und Konzerten welt-
weit gefeiert. So auch in Königsfeld.
Veranstaltet von der Geistigen Not-

hilfe Königsfeld, widmen sich gleich
drei der in diesem Jahr sechs geplan-
ten Samstagskonzerte den Werken von
Ludwig van Beethoven. Einen „Aus-
gleich zu diesem Beethoven-Schwer-
punkt“ gibt es mit drei weiteren Sams-
tagskonzerten zu anderen Musikern,
so Reinhard Becker, Vorsitzender der
Geistigen Nothilfe. Wann findet wel-
ches Konzert statt? Ein Überblick:
➤ 25. Januar: Das Eliot Quartett macht
am Samstag, 25. Januar, den Auftakt
der Samstagskonzerte für das Jahr
2020. Um 16 Uhr tritt das Streichquar-
tett im Kirchensaal der Herrnhuter
Brüdergemeine auf. Drei Werke Beet-
hovens stehen auf dem Programm: Ein
Beethoven-Zyklus im Kleinformat. Die
Mitglieder des international besetzten

Ensembles kommen aus Russland, Ka-
nada undDeutschland.
➤ 28. März: Das Trio Then-Berg, Yang
und Schäfer unterhält die Besucher am
Samstag, 28.März,mit den Instrumen-
ten Klavier, Violine und Violoncello.
Werke von Antonin Dvorák und Sergej
Rachmaninow werden an dem Nach-
mittag imKirchensaal erklingen.
➤ 16. Mai:EinDebüt als Konzertinstru-
ment hat am Samstag, 16. Mai, das Ak-
kordeon in Königsfeld. Das Duo Mario
de Secondi und Hans Maier beweist,
dass das Akkordeon als Kammermu-

sikpartner mit dem Cello harmoniert.
Stücke vonAntonioVivaldi und Johann
Sebastian Bach stehen auf dem Kon-
zertprogramm.
➤ 27. Juni:Werke von JohannesBrahms
und Gustav Mahler bringt das No-
tos Quartett, ein Klavierquartett, am
Samstag, 27. Juni, auf die Bühne. 2007
gegründet,wurdendie vierMusiker be-
reitsmehrfach auchauf internationaler
Ebene ausgezeichnet.
➤ 26. September: Ganz im Zeichen
Beethovens steht dasKonzert amSams-
tag, 26. September, mit dem Kreisler

Trio Wien. Das österreichische Kam-
mermusikensemble spielt ausschließ-
lichWerke von Ludwig van Beethoven.
➤ 14. November: Auch das letzte Sams-
tagskonzert im Jahr am 14. Novem-
ber, erinnert die Besucher an Ludwig
van Beethoven. Der Musiker Eugène
Mursky spielt bei seinem Klavierkon-
zert drei Sonaten Beethovens.
AlleKonzerte beginnenum16Uhr im

Kirchensaal der Herrnhuter Brüderge-
meine.Der Eintritt für die Konzerte be-
läuft sich auf 23Euro (Saal) oder 20Euro
(Empore). Ermäßigt kostet ein Ticket
13 Euro. Kinder und Jugendliche bis 14
Jahre haben freien Eintritt.

Sechs Samstagskonzerte gibt es
in diesem Jahr, organisiert von der
Geistigen Nothilfe. Ein Überblick
über Termine und Künstler

Hier gibt es Tickets
Vorverkaufsstellen für die Samstags-
konzerte sind:
➤ Königsfeld: Tourist-Info (07725-
800945), Buchhandlung Hornscheidt
(07725-91138)
➤ St. Georgen: Jugendmusikschule
(07724-4968)
➤ VS-Villingen: Morys Hofbuchhand-
lung (07721-502020)
➤ VS-Schwenningen: Reisebüro Büh-
ler (07720-85150)

Das Eliot-Quartett
macht am 25. Janu-
ar den Auftakt der
Veranstaltungsreihe
Samstagskonzerte
der Geistigen Nothilfe.
BILD: THOMAS STIMMEL

Vom kommenden Schuljahr an wird die Realschule der Zinzendorfschulen zweizügig. Das Bild zeigt die jetzige fünfte Klasse.
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